
Stadt des Ewigen  =112

E Hm D E
1.  Wasser des Lebens,  ein gewaltiger Strom, 

Hm A E
klar und rein wie Kristall,  geht aus von Gottes Thron. 

Hm D E
Wasser des Lebens,  umsonst und unverdient, 

Hm A E
für jeden, der danach dürstet   und der die Wahrheit liebt. 

G Dm F G
R: Im neuen Jerusalem   wohnt Gottes Herrlichkeit. 

Dm C G
Und dort in Jerusalem   bleibt Er in Ewigkeit.

Dm F G
Das neue Jerusalem   erstrahlt in Seinem Licht.

Dm C D
Und dort in Jerusalem   zeigt Gott Sein Angesicht.

D2 E Hm D E
2.   |   Bäume des Lebens   voll mit Blättern des Heils, 

Hm A E
jeden Monat Ertrag,  vom Lebensstrom gespeist. 

Hm D E
Wer überwindet,  bekommt von dieser Frucht. 

Hm A E
Und jedes Volk Heilung findet,  das Gottes Antlitz sucht.   Refrain

D4 A G A Em
Z:   |   Und dann wird es geschehn,  dass die Nationen   zu Dir kommen, 

A G A Em A G A Em zu Dir, Jerusalem,  um Dich zu segnen   in dem Ew´gen.  Jeru- salem, 
A G A Em A G A Em A G A H Du Stadt des Ewigen.  Jeru- salem,  Du wirst noch Herrliches sehn.   D.C.

H
Haus 1: sehn.   D.C. (ggf. nur eine Strophe instrumental, Refrain, Zwischenteil und Schluss)

Em
Haus 2: sehn.

A Em A Em A Em A Em A
S:  Sei gesegnet. Friede sei in Dir. Sei gesegnet, “Jahweh-ist-hier”.

Em A Em A Em A Em A
Sei gesegnet. Friede sei Dir nah. Sei gesegnet, “Jahweh-Schamma”.
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